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Vorgang : ^BIVerL 310/1950
— VsrL 6DK vom 27 . 7. 1951 — 4 .316 Rbnsck —

1 . ^ b 1 . üuli 1951 erkalten 6ie Bediensteten kür 6ie

Ermittlung von Rersonen , 6ie in Reisezugwagen
kensterscksiben Zertrümmern un6 dsLür rur krsstr -

Iei8tung kerangSWgen wurden , eine Belohnung von

10°/« 6e8 krsstrbetrsges . Oer Lür 6is Zertrümmerte

kensterscksibs singsrogene krsstrbetrag wird , wie

bi8ber in voller Rübe bei 6er Bstriebsrecknung
— Kinnskmetitel 6 kiLLer 7 — verein¬

nahmt . Oie Lür 6ie Erstellung 6e8 kinnskmbslegs

Zuständige 8tells legt 6sn katbsstand Lür 6ie Bslok -

nung 6es Bediensteten im Vordruck 278 081 oder

278 082 Lest . Im Istbestsnd ist 8tet8 die Höbe 6s8

vom ü'äter einberakllen krsatrbetrages vorrutrsgen .

Abschnitt 6 (VerLskrsnsvorschriLten) /tbs 12 und 13

der OV 278 08 gilt sinngemsü . kür die rechnungs¬

mäßige Behandlung die8er Betrags gilt keil L der

OV. Oie krgsnrung der Beloknungsvorschrikt bleibt

Vorbehalten . Im keil /t dieser VorsekriLt sind in Hb -

scknitt s ^ bs 3 6 die Worts „kensterscbeiben Zer¬

trümmert " und dis Worts „oder Rersonenwsgen ver¬

unreinigt " 2u streicbsn .
2 . Abschnitt c ^ bs 10 wird durcb Lolgenden 8str er¬

gänzt : „kür die Ermittlung von Dieben oder lVlel-

dungen , dis rur Ermittlung von Dieben kübrsn, soll

die Belohnung mindestens 10.— OIVI betrögen ." Bisrru

wird bemerkt , daß diese VorsekriLt niekt ru einer ru

großzügigen Oewäkrung von Belohnungen Lübren

dark . Diese außerordentlichen Belohnungen dürLsn

nur bei besonders entschlossenem und rweck -

mäßigem Handeln und bei besonderen Verhält¬

nissen gsrsklt werden . ks ist in jedem Ralle ein -

geksnd ru prüken, ob diese Voraussetzungen vor¬

liegen . Wenn mekrere Rersonen an der Ermittlung

der Meldung beteiligt sind , dark die Belohnung nur

an diejenigen geraklt werden , suk welche dis ge¬

nannten Voraussetzungen tatsächlich rutrsLLen .
3 HIs weiterer 8atr ist bei Zitier (10) snrukügen :

„BetriebsLremdsn kann an 8tsI1e eines Osldbetrages

j sine kostenlose kskrksrte in angemessenem Wert
! überreicht werden ."

Hierzu wird susgsLükrt :

^ Der ru beloknende Lstriebskremde soll nicht etwa

! grundsätzlich an 8telle eines Oeldbstrsges eine kosten -

! lose kskrksrte erkalten . Zunächst ist ikm jedoch eine

! solche kskrksrte snrubieten . üedsnLalls soll er dis

j kmpündung kaben , daß er von der Deutschen Lun-

! dssbskn ein besonderes Oesckenk erkält , das ikm

! 2 B dis Möglichkeit gibt , einen etwa gekegten kr -

laubswunsch in dis 1ät umLusetren . ks kommt dabei

in erster kinis suL das Ossckick und das 3/aktgeLükl

des Beamten an , der dis Belohnung snbietet und

überreicht . Wenn an einer solchen kskrksrte kein

Interesse besteht , ist die Belohnung wie Kisker in

korm eines Oeldbetrages ru gewähren .
kreiLskrsusweiss sind nickt auMUstsllsn . ks muß sich

vielmehr um kskrksrten des öLLentlicken Verkehrs

handeln , die aber , da kierLür eins Bskörderungssteuer
nicht in krage kommt , vom Recknungswsrk sbgesetrt

werden . Bei der Behandlung ist der Zuständige Rer-

sonenverkekrsderernent ?.u beteiligen .

Zusstrdestimmungen der KD :

Zu 1 :
kür dis Binriekung der krsatrbsträgs Lür rertrüm-

merts Rensterschsiden in Reisezugwagen gelten die

Bestimmungen der R8V I 8 23 -Vbs 10 (wegen der sus -

schlielZIichen Zuständigkeit der Verkehrsämter vgl .

VerLg KD X 9 II V 7 8mbx > vom 23 . 9 . 1949) . Danach

lieLert der kugLükrsr die erhobenen Betrage suL sei¬

nem BeimatbsknkoL ab und vermerkt die kinriekung

der Betrage im kakrtbsriekt . ln 8x>s1te 2 des Vor¬

druckes 299 47 sowie im kakrtbsriekt sind Xsme und

Dienststelle des Bediensteten anLugebsn , der den later

ermittelt Kat . Oekört dieser Bedienstete nickt dem

Zugbegleitpersonal an , so meldet er den latbestsnd

unverzüglich seiner Dienststelle . Die Dienststelle stellt

in jedem Kall alsdann beim Ileimatdsknkok des Zug-

Lükrsrs den erhobenen Betrag Lest .
Lei der nunmehr 2U gewährenden Belohnung in Büke

von 10"/« des krsstrdetrages handelt es sich um eins

ordentliche Belohnung . Die Lür dis kestsetrung

und ^ .usrsklung der Belohnung nach leil ^ >̂ b-
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scknitt b) Likker 7 der Lsloknungsvorsckrlkt Zuständige
Stelle verkskrt neck 7?sll L ^ .bscknitt d ) und lell 8
dieser DV.
Lu 2 :

Oie 8strsgs , dis kür dis Lrmittlung von Dieben oder
tilr Meldungen , 61s rur Lrmittlung von Dieben kükren ,
Zs^sklt werden , sind suüerordentlicke 8slok -
nungen . Lustsndig kür 6is Oewskrung 8in6 nuck lei ! ^
^ .bscknltt e) Likker 11 6sr 8sloknungsvorsckrikt
s ) kür Lissnbsknbedienstete 6ie Llsenbskndirsktion ,

der dss kersonsl untsr8tsllt ist ,
b ) kür Lremde 6is kür 6en Ort 6s8 Vorkommnisses 2U-

stsndigs Lissnbskndirsktion .
Lu 3 :

In 6ein Vordruck 278 081 (8isbs ^ .nlsgs 1 6sr 8slok -
nungsvorsckrikt ) i8t in Spelts „bssntrugt . . . . DM"

6s8 ^ .bseknitts I Likksr 1 sn Stelle eines Osldbetruges
6ie gswünsckts kostenlose Lskrksrts ?u besntrsgen .

Die 8eloknungsvorsckrikt (DV 278 08) i8t nuck vor -
steksnder Vertilgung 6sr ODL unter Dinwsis suk 6is8e
^ SlVerk ru ändern un6 2u ergänzen . Lei 8 23 ^ .bsstr : 10
6er 88V I un6 LSIVsrk 310/1950 i8t 6is8S Verkügung
2U vermerken .

706 Dienstbercicknung 6er kcumten neck dem Qesetr
Lur Regelung 6er keektsverkältnisse 6er unter Arti¬
kel 131 des Orundgesetres kulienden Personen vorn
11 . 5 . 1951 <8081 1951 1 8 307 kt) *)

3 8 10 802 (-^81 75 . 21 . 8 . 51 .)
1 . Dis 8ssmten rur Wiederverwendung 6Urten 6ie

Dienstbs ^eicknung , 6is iknen ein 8sgs 6es Ver¬
lustes ibrer Dienststellung rustund , rnit 6srn Lusutr
„2ur Wiederverwendung (2 Wv) " kllbrsn (8 10) .
Debet bleiben jsdock unbsrücksicktigt
e ) Ernennungen un6 8ekörderungen , 6ie bssmten -

recbtliebsn Vorsebrikten widersprecksn o6er
wegen enger Verbin6ung rum klstionulsoLiulis -
inus vorgsnorninsn worden sin6 (8 7 ) ,

b ) Linsckränkungsn , 6ie 6urcb recktskräktigen Lnt -
nu2iü2isrungsbesckeid verkügt sin6 ( 8 8) .

^ 1s 8esmts ?.ur Wiederverwendung gelten 6is 8e -
sintsn , 6ie ?u dem unter 6ss vorsteksn6 sngekübrts
Ossete kellsn6sn 8ersonenkrsi8 räklen (ksimutvsr -
trisbene , verdrängte , eus politiseken Orün6en ent -
lssssne Leeinte unter bestimmten Vorsussetrungen )
un6 sm 8 . 5 . 1945 8esmte uukLebsns ^ sit wsren
un6 ?.u 6isssm Leitpunkt weder dienstuntäkig im
Sinne 6es 8 73 ^ bs 1 6es Dsutscken Dssmtsngesetres
ID8O ) wsren , nock 6ss 65 . Lsbsnsjukr übersckrit -
tsn ketten (ß 5) .
Der kecktsstund eis 8eumter 2ur Wiedsrverwen -
6ung en6et mit 6sr Dbernskme 6ss 8ssmten in eine
gleickwertige Dienststellung un6 entsprecksnd
6er trüberen kecktsstellung <8 19) .

2 . Wird einem 8esmten ^ur Wiederverwendung vor -
übsrgeksnd sine Dienststellung mit geringerem Lnd -
grunügekslt in derselben 06er einer mindestens
gleickwsrtigen Lsukbskn übertrsgen (8 20 ^ bs 1
lgr 1 ) , so kenn er 6ie ikm von trüber rmstekende
Dienstbereicknung mit 6em Lusstr „ euller Dienst
(e D) " kübren ( 8 21 ^ .bs 1) .

»> In Nieser LSI -VsrI snxstükrte 88 ebne nStiere Sereicd -
nuns sind 88 dieses vesetrss .

IVsrum üenn ricktig,
« ea» es umgekehrt suck gekt

deckte ein Vorkundwerker in einer» buknbetriebswcrk
un6 stieg neck vorwärts von einer Luk eb. Mit seinen
»essen Halrsckuken glitt er 6ebei euk 6enr obersten
Uritt eus un6 stürrte . Wekren6 6es Sturzes rutsekte er,
siek mit der einen Men6 em Oelendersteb kessend, ru
Hoden und seklug e» jedem Lisentritt mit der reckte»
Hippenseite euk .

Verletzung :
Sterke kippen - und keuekkellprellungen durck eigenes
Versckulden.

kisendekner !
Seid umsiektig beim besteigen und Verlessen von
k ekrreugen , euek wenn sie siek nickt in kedrt beünden !
eigene Vorsiekt — bester Ilnkellsckutr !

5 ? s 75 Dsu

Dies gilt suck denn , wenn 6sm Dssmtsn mit seinem
Linvsrstündnis eins Dienststellung in einer nickt
glsicbwertigen Dsukbekn übertrugen worden ist .
Dis Disnstbsssicknung mit dem Tusst ^ „suüsr
Dienst (u D) " kübrt der Desrnts rur Wiederverwen¬
dung entsprscbsnd seinem trüberen ksng okns lls -
scbtung der Lünscbrünkungen nuck 8 19 .

3 . Der Oebrsuck der Dienstbsssicknungen nscb Witter 1
und 2 ist dem lZesmten nscb dem Ossete krsigs -
stsllt ; es bleibt ikm überlssssn , von diesem Reckt
Oebrsuck ^u mucken oder nickt .
Unzulässig ist es jedock , die trübere Dienstbe ^eick-
nung sllein , okns einen der vorgssekenen Tusutre ,
2U verwenden (8 37 / tbs 2 DDO ) .

4 . bei unterwertiger bescksktigung Kuben die Leum -
ten im Dienst nuck 8 37 ^ .bs 2 D8O die Dienstbe -
^eicknung ru kükren , die der Dienststellung ent -
sprickt , die sie bekleiden und in der sie sls bundes -
besmts übernommen worden sind (vgl Sondsrbsi -
lsge 2U EVerk 1087/1950 ) .
Rs ist iknen kreigestellt , neben dieser Dienst -
be^eicknung die iknen ^ustekende trübere Dienst -
bereicknung mit dem 2usut2 ,,^ur Wiederverwen¬
dung (2 Wv) " nuck 2ikker 1 oder mit dem 2usst ?
„ uulZsr Dienst (s D>" nuck 2ikker 2 ru kükren .

8 ei sp i s l s :
2u 2itker 1 :
Lin nock nickt wiederverwendeter keicksdsknsekre -
tür : „keicksbsknsekretür 2 Wv " .
Lin sls Angestellter oder Arbeiter wisdsrbesckük -
tigter keicksbsknsekretür :
„keicksbuknsskrstsr ^ Wv " .
Lu Likksr 2 , /^ bs 1 und Likker 4 :
Lin sls ksicksbukninspektor wiederverwendeter
Reicksbsknsmtmsnn : „keicksbukninspektor , keicks -
bsknumtmsnn s D" .



vis kissnIliotiNSl ' cist Kc> tlstu !is lassen sicli niclitvsi - gs ^ ens kitten !

B u 2 i t t 6 r 2 , Ä b 8 2 u n d B l t t e r 4 :
Lin als Keicksbakninspektor wisdervsrwendeter
Reicksbaknrat : „Rsicksbakninspektor , Reicksbakn -
rst a O " .

3 . Im Sckrittvsrkskr mit den Beamten zur IViedsr-
vsrwendung werden vsrwaltungsssitig dis
Oisnstbezsicknungsn verwendet werden , dis von den
Beamten nsck Bitter 1—4 getükrt werden kön¬
nen , also 2 8 bei untsrwsrtiger Bssckättigung als
Beamter dis neue und dis trübere Oienstbszeick -
NUNZ .

dsdsm Beamten zur tViedsrVerwendung gebt dsm -
näckst nock ein blonderes Sckrsiben der BO zu, in
dem die nsck vorstskendsn Bestimmungen jeweils
zu tükrsnds Oienstbszeicknung im einzelnen ver¬
merkt ist .

707 Oesckäktsan Weisung kür den Bevollmächtigten der
veutscken Bundssbakn in der Schweiz

Br ( 14 ) Ä 4 Ogsckk (ÄBl 7S . 21 . 8 . 51 .)
Vorgang : ÄBlVsrt 566/1951
Hacktolgsnd geben wir dis in obiger Bezugs Vertilgung

sngekündigte Oesckäktssnweisung bekannt :
O e 8 v b L t t s a n w e > s u n g

tür den
Bevollmäcktigten der veutseken Bundesbahn

tür die dsutscksn Strecken aut Sckweizsr Oebiet .
1 . Osmäk Artikel 2 Witter 2 der Vereinbarung über

den Betrieb und dis Verwaltung der Deutschen
Bisenbaknstrecksn in der Schweiz vom 20 . / p̂ril 1951
wird ein Beamter der Bissnbakndirsktion Rsrlsruke
als Bevollmäcktigtsr der Dsutscksn Bundssbakn kür
dis Ängslegenkeiten der veutscbsn Babn aut Schwei¬
zer Oebist bestimmt .

2. Oer Bevollmäcbtigts bat seinen Dienst - und tVokn-
sitz in Basel .

3 . Oer Bevollmächtigte unterstebt der Bisenbakndirek -
tion Rsrlsruke , und erkält seine Weisungen von ibr.

4 . Oer Bevollmächtigte vertritt die Deutsche Bundes -
babn gegenüber den Schweizer Bsbörden und der
Schweizer Ottentlickkelt , wenn es sieb um hn -
gelegsnksiten bandelt , bei denen die besonderen i
Vsrbsltnisse der deutschen Strecken in der Schweiz
zu berücksichtigen sind . Dies ist dann der Lall , wenn !
dabei die schweizerischen Ilokeitsreckte und Oesetzs
oder die Vertrags über den Betrieb der deutschen
Strecken aut Schweizer Oebist beachtet werden j
müssen , oder die Oetskr eines Bingrikts in die treu- !
bänderiscks Verwaltung der Schweiz bestekt . !
klimmt die BO in diesen Ängelsgenksiten die Ver-
tretung der veutscbsn Bundssbakn selbst wskr , so
bst sie den Bevollmächtigten vorbsr anzukörsn . !

5 . Verhandeln dis Bisenbakndirektion oder die kür die
deutschen Strecken aut Schweizer Oebist örtlich zu- i
ständigen Betriebs - , Vsrksbrs - und lVlasckinenämter
mit Stellen der Schweizer Bundssbaknen über hn -
gelegenbeiten , bei denen die besonderen Verhält¬

nisse der deutschen Bissnbsknstrscken aut Schwei¬
zer Oebist zu berücksichtigen sind , ist der Bevoll¬
mächtigte durch die BO in Borm der ^ nbörung und
durch die Ämter in Borm der Zustimmung zu be¬
teiligen .

6 . Oeistungs - und Bistsrvsrträge mit r^usnabme der
Verträge vsrkebrsdisnstlicbsn Inbslts sckliskt der
Bevollmächtigte «b , soweit nickt die BO die Zu¬
ständigkeit in Anspruch nimmt . Im letzteren Balle
ist der Bevollmächtigte vorber zu kören .
Backt- und Mietverträge , Oestattungsverträgs , Ver¬
träge über Verankerung und Belastung von Orund-
stücken sowie Oleissnsckluüverträge sckliskt das
zuständige Ämt nach Änkörung des Bevollmächtig¬
ten ab .
Verträge vsrkskrsdienstlicksn Inkalts werden von
den dstür allgemein zuständigen Ämtern und Dienst¬
stellen abgeschlossen . Oer Bevollmächtigte ist nur
dann vorksr zu kören , wenn es sich um Ängelegsn -
keitsn bandelt , bei denen die besonderen Verhält¬
nisse der deutschen Strecken der Schweiz zu be¬
rücksichtigen sind .
Ilnberükrt bleiben die Bestimmungen der Bitt 4 und
5 dieser Oesckättssnweisung .

7 . Oer Bevollmächtigte Kat dsrauk zu achten , daü alle
Äukgsben der Deutschen LundesbakN in Überein¬
stimmung mit der Vereinbarung vom 26 . Äpril 1951
wskrgenommen und alle Reckte und Blühten der
Deutschen Bundssbakn aus der Vereinbarung beach¬
tet werden . Oer Bevollmächtigte soll dsker vor dem
Brlaü von grundsätzlichen oder sonstigen wichtigen
Bestimmungen , die sich aut die deutschen Bisen-
baknstrecken aut Schweizer Osblet bezieken , gekört
werden ; ist dies nickt gesckeksn , so ist er nsck-
träglick zu unterrichten .
Sind in einer allgemeinen oder besonderen Anord¬
nung der BO oder einer anderen Vorgesetzten Stelle
die besonderen Verkältnisse der deutscksn Strecken
in der Schweiz nickt berücksichtigt , so Kat der Be¬
vollmächtigte dis BO aut seine Bedenken kinzuwsi -
sen . Osgebenentslls Kat er in einem solchen Ball dis
Bntscksidung des Bräsidentsn der Bisenbakndirsk -
tion Rarlsruks anzuruksn.

8 . Oer Bevollmächtigte Kat keine ^nordnungsbstug -
nisse gegenüber den tür dis dsutscksn Strecken in
der Schweiz tscklick und örtlich zuständigen Lmts -
vorständsn und den diesen unterstellten Dienst¬
stellen .

9 . Oie Bissnbaknämter können Anweisungen , kür dis
die besonderen Verkältnisse der deutschen Strecken
aut Schweizer Osbiet berücksichtigt werden müssen ,
erst nach Zustimmung des Bevollmächtigten er¬
teilen .
Oer Bevollmächtigte Kat insbesondere auch bei allen
Bersonslsngelegenkeiten mitzuwirken . Br ist teder-
tükrend in allen Ausweis - und BaLangslegenkeiten .
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10 . Vorscklsge und -Inregungsn des LevoOmäcktigtsn ,
dis mit 6sn besonderen Verkältnissen der Oeutscken

Oundesbgkn in der Sckweir Lussmmsnkängsn , sind

von den tür die deutschen Strecken in der Lckwsix

örtiick Zuständigen -^mtsvorständen LU berüeksick -

tigen ; gegebenentglls ist dis Ontsckeidung der OO

sinrukolen .
11 . Oer Osvollmäcktigte ist tedertükrend tür dis Vor¬

bereitung des Ogusksltsplsns binsicbtlick sller Oin-

nskmen und /Vusgsben, dis sieb gut dis deutscbsn

Strecken in der Sckweü belieben .
12 . Oem Osvollmäcktigten obliegt die Verwsltung der

Lrträge und Entwendungen iin Oskmen des Vürt-

sckgttsplgns in Sckweirer trunken nsck dessen 6s -

nebrnigung durck die 6emisckte Kommission und

dis Mitwirkung bei der Oswirtsckgttung der iin

OM-Oguskglt ^ugstsilten Mittel tür dis Strecken

der Osutscbsn Oundesbgkn gut Sckwsirer 6sbiet .

13 . Oer Osvollmäcktigte tübrt dis -^utsickt über dis

Orgnkengbrecknungsstelle .
14 . Oie Ostugnisss des Levollmäcktigten erstrecken sick

nickt gut -tngelegenksiten , tür dis der Oensrslvsr -

treter der Oeutscken Oundesbgkn tür dis Sckwsü

Zuständig ist .
15 . -Mle Lweitslställs , die sick gus der Ourcktübrung

dieser 6esekätt8gnweisung ergeben , sind dem Orä -

sidentsn der OO Ogrlsruks ^ur Ontsckeidung vor-

2 ulsgen .

Ousgtr der OO :
Oer Sevollmöcktigte in der Sckwsir trügt gegenüber

den Sckwsüsr Oekörden in wsitgeksndsm Ilmtgng dis

Versntwortung tür MgLngkmsn, dis sick sus der „Ver-

einbgrung über den Setrieb und dis Verwsltung der

deutscksn Oisenbgknstrecksn in der Sckwsü " ergeben .

Os wird dsskslb von den -^mtsVorständen , insbesondere

jedock von denen , 2u deren Osrirk deutscke Strecken

gut Sckweüsr 6sbiet gekoren , srwgrtst , dsü sie ikm

die ertorderlicke Unterstützung gngedeiken lsssen und

den besonderen Verkültnisssn entspreckend verständ -

nisvoll mit ikm 2usgmmensrdeiten .

Oie -tusekritt des Osvollmäcktigten kgt sick geändert
und lsutet wie tolgt :

Levollmäcktigter der Oeutscken Oundesbgkn
- tür dis deutscksn Strecken gut Sckweüer 6ebist

in Ossel .
ln -^OlVsrt 566/1951 ist gut diese Änderung kinru-

weisen .

7V8 Linder - usokläge kür Ogknggenten und Vertrggs -

sckrunkenwärtcr 2 ? 71 Ogsg (-VOI 75 . 21 . 8 . 51 .)

Os wird dsrsut kingswiesen , dsü Ogknggsntsn und

Vertrggssckrgnksnwärtsr neben ikrsr Vergütung nur

dsnn Oindsr ^useklägs nsck dem O7?V erkglten können ,
wenn ikrs Tätigkeit tür dis Osutscks Oundesbgkn ikre

Ogupterwerbsquelle ist .

Oie 6swäkrung des Oindsnuscklgges ist in jedem Oslls

beim Oüro O der OO O unter Lsiggbs der ^ gsntur -

gkten und eines susgetüllten Oordsrungsngckweises 2U

bssntrsgen .
Oisksr vom Oüro O der OO O nickt vsrkssckiedens

Lntrüge sind ngckträglick ?ur 6enskmigung vor^u-

lsgsn .

7V9 Unterbringung der unter das Vollrugsgesetr ru

/Irt 131 66 tgNvnden Oersunen und Oeumtenuusgleiek

3 ? 10 Ogr (-^rt 131 66 ) (^.Ol 75 . 21 . 8 . 51 .)

Im Ouge eines von der OVO Ottsnbgck und der 6OO

Speyer gemeinsgm ungeordneten Osgmtengusglsicks
bestekt tür einzelne Oegmtenklgsssn dis Möglickksit
der Versetzung brw ^.bggbe in gndsre OO-Os^irks .
Oiertür kommen kür den 6ssckättsbersick der OO O

in besckränkter / tn^gkl in Oetrsckt :

^.utngkme -Oirektionsn
Mginr und lüisr

Stuttggrt
Orgnkturt/M , Mginr

und ürisr
Orgnkturt/M , Osmburg

und Mgin?

Oedienstets , die gus persönlicken 6ründsn eine ^.b-

ggbe in eine der vorstekend gngetükrten ^ bgsbedirek -

tionsn erstreben , legen der OO O entsprecksnds 6e -

sucke bis spätestens 15. 9 . 1951 gut dem Dienstwegs vor.

mssckteckn Ol b?w OOI
vsrmteekn O-^ss , OS u OOS
V/eickenwärter

Ogknkotssckgtkner

IV. Verketil
71V Oekülterverkebr ; bier : OekLIterdienstbuek

7 V/g 4 Vgbt (-t.Ol 75 . 21 . 8 . 51 .)

-Im 14. 8 . 1951 wurde Oekältsrdisnstbuckvsrt (Odb)
Or 7/1951 sbgesgndt . Oinggng überwgcken . Sekälter -

dienstkuck ergänzen .

VM. üscluicklen
Okkeoe vienstposten (unter Lesektung der -VLIVerk 598/1951 ) 75. 21 . 8. 51 .)

1 2 Z 5

SerellLnungund Sewertung des
Otenstpostens

LU beset¬
zen suL WoknungsverNSlintsss

Ne v̂er-
dunsskrist

sn Lv *)
Lemerdiunsen

Obsrbgknwärterpostsn 263 bei der
Om I Ottenburg — 3 O ? 43 —

sokort Woknung bestskend gus Oücke,
2 Oimmer, 1 Osmmer , 1 Mgnsgrde
und Speicker nsck V/eMug des seit -
kerigen Oosteninksbers deriekbgr .
60 qm 6srten und Viekstgll

10.9.1951

Ogdesckgttnerpvsten bei der 6g Orei -
durg/Orsg — OV-^ Oreiburg/Orsg —

— 3 « O 46 —

10.9 .1951 — 10 .9 .I95I

*) Olrektionsdüro . LL -Xusbesserunßs v̂erk oder vvrAesetrtes jeweils 5 'rsge trüber .

Lei Lewerbunß urn mehrere sleicbreitiZ susßescLrriebene Qienstposten ist Lür Zsclen Oienstposten ein besonderer

Vorcirueic vorrule ^en .
Vruclc : L . f . ^ lüNek. KurLr6ru <Lerei unä Vvrisg Q .m .b .tt ., Karlsruke
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